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DieFeriensindda !
DasWienerJugendhilfswerksendet24 . 000WienerKinderaufsLand!

Mit Schulschluss verlassen fast hunderttausend Kinderdie
Grosstadt. WiederholteZählungenin denSchulenWienshabenergeben ,dass
rund 70 . 000Kinder mit oder zu ihren Angehörigenaufs Landfahren .Zehntau¬
sendeKinderabermüsstenin Wienbleiben,wennnicht dasWienerJugendhilfs-¬
werkmitdenangeschlossenenOrganisationenaller Parteirichtungenalljähr¬
lich die Bedürfigstendavonebenfalls zur Erholungbrächte .DieVorbereitun¬
gen hiezu sind auch heuer rechtzeitig getroffen worden und so werdendenn
in denerstenzweiJuliwochenmehrals 12. 000derbedürfigstenWienerKin¬
der durchdasWienerJugendhilfswerkeinemErholungsaufenthaltzugeführt
werden .AnfangAugustwerdendieseKinderheimkehrenundweitere12 . 000Kin¬
derwerdenihrePlätzein denErholungsheimenundTagesheimstätteneinnehmen.

Die Mehrzahlder Kinder,fast . 000,werdenden SommerinNie¬
derösterreichverbringen .NachOberösterreich,SteiermarkundKärntenfahren
je . 000,nachSalzburg700,nachTirol ,insBurgenlandundinsAusland(Podgora
undGrado )je 200 .In den Tageserholungsstättenin der UmgebungWienswerden

. 000KinderAufnahmefinden .160Erholungsheimeund19Tageserholungsstätten
werdenin dennächstenTageneröffnetwerden .DieHeimeliegenvielfachin
bekanntenOrten ,zumBeispielin Niederösterreichin Annaberg,Anzbach,Aspang,
BadFischau ,Breitenstein ,BadVöslau ,Gaming,Hadersfeld,Hainburg,Hinterbrühl,
Horn ,SchlossIllmau ,Kleinzell ,Kogelsbach,Küb ,LaabamWalde,Leiben ,Lunz ,Maria
Sesaal,Mitterbach,OberGrafendorf,Puchberg,RotheAu ,Steinklamm,Seebenstein,Türnitz,WaidhofenanderYbbsundZwettl ;in OberösterreichsindHeimein
BadIschl,Ebensee,Freistadt ,Goisern,Mondsee,Sulzbach-IschlundWeissenbach
amAttersee ;in Steiermarkin Aflenz ,AltAussee ,Fuschl ,GösslamGrundlseo,
Krieglach ,Kaltwasser ,MariaZell ,Ramsau ,Spital amSemmering ,ThörlundWilden;
in Kärntenin Förolach ,St .GeorgenamLengsee ,LaasimGailtal ,Keutschach ,
Millstadt ,MüllernbeiVillach ,Ossiach,Problau,SattendorfundSt .Veitander
Glan ;in Salzburgin GrödigundRadstadt ;in Tirolin Jenbach ,inVorarlberg
in Feldkirch und im BurgenlandinZicksee .

Die KinderwerdenvonerprobtenAufsichtspersonenbetreut ;ihr
GesundheitszustendwirdregelmässigvonAerztenüberprüft .DieFührungaller
Heimesteht unterderKontrolledesWienerJugendhilfswerkes,dasnachder
Zahl der Kinder entsprechende Geldzuschüsse leistet .Die Kosten für die er¬

sten Kindertransportein der Höhevonrund ' 3MillionenSchillingwerden
vonden Eltern ,vonder GemeindeWien ,vonden Krankenkassen ,vondenEltern -¬
vereinen,von dor Kinderrettungswoche und von den Fürsorgevereinen auf - ¬

gobracht .

AenderungimAutobusverkehr.
DieStrassenbahndirektionteilt mit :DiebisherzurVerstär¬

lungderAutobuslinien5 und7 vomKarlsplatzüberdenStephansplatzzum
NordwestbahnhofgeführteAutobuslinie2 wirdvonkommendenMontaganauf
die Dauer der Sommermonateeingestellt .
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ZehnJahre WienerSehschwachenschule .
Vor zehn Jahren ist die städtische Blindenabteilung an der

Volksschule in der Kirchstetterngasse in eine Sönderschule für Sehschwache
umgewandelt worden .In dieser Sonderschule werden Kinder unterrichtet ,deren
Augenlichtderart schwachist ,dass sie auf wenigeMeterEntfernungFinger
nicht mehr zählen können .Solche Kinder wurden früher einfach als blind be¬
handelt .In der städtischen Schschwachenschule,an der bisher 413 Kinder den
Unterricht genossen haben ,werdendie schschwachenKinder angeleitet,in in¬
tensiver Anschauung unter möglichster Schonung und Ausnützung desAugen¬
lichtrestes,unter Heranziehung der anderen Sinne und mit Methoden undHilfs - ¬
mitteln ,die in anderen Schulen nicht zur Anwendung kommen ,sich die notwen¬
digen Kenntnisse und Fertigkeiten zu erwerben .Die vor einigen Tagonerschie - ¬
nene Nummer der österreichischen Zeitschrift für Heilpädagogik " Eos "ist an¬

lässlich des zehnjährigen Bestandes der Wiener städtischen Sonderschulefür
sehschwacheKinder demUnterricht für Schschwachegewidmet .Die WienerSeh¬
schwachenschule hat sich durch ihro mustergültige Einrichtung und durchihre
Methode einen achtungsvollon Ruf errungen und ist zu den Institutionen zu
zählen ,die wegbereitend und forschend an der Spitze gestanden sind,als es
galt ,demGedankendas Schschwachonunterrichtes jene Anerkennungzuerringen ,
die ihm innerhalb eines in individualer wie sozialer Hinsicht gleich wert - ¬
vollon Schulsystemoszukommt.

Uhren- MusoumdorStadtWien.
Die Direktion des Uhren- Museumsder Stadt Wienteilt mit ,dass

das MuseumvomDienstag,den 4 .Juli,bis Dienstag ,den 8 .August ,geschlossen
ist . DienächsteFührungfindeterst amSamstag,den12. August,um10Uhrstatt .

EinFranzMarschner-DenkmalimTürkenschanzpark.
Die Internationale Brucknergesellschaft beabsichtigt die Er¬

richtung eines Denkmalesfür Professor Dr .Franz Marschner .DasDenkmalist
vomBildhauerAndreasHarschgeschaffenworden .Nunmehrist dieInternationale
Brucknergesellschaft an die GemeindeWienmit demErsuchenherangetreten ,
die Aufstellung des Denmales im Fürkenschazpark zu genchmigen .DerGemeinde - ¬

ratsauschuss für tochnische Angelegonheitenhat daraufhin in seiner letzten
SitzungdenBeschlussgefasst ,für dasDenkmaleinenAufstellungsplatzim
Türkenschanzparkzuwidmen.
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